
  VERANSTALTUNGEN 

 BSG Lemgo  , Wassergym-
nastik, 18-19 Uhr, Eau-Le. 
 TuS Laubke  , Walking-Treff , 
17 Uhr, alte Laubker Turn-
halle. 
 3. Kompanie Lemgo  , Tref-
fen zum Kegeln, 18 Uhr, Ho-
tel „Ilsetal“. 
 Bogenschützen „Freischütz 
Lemgo“  , 18.30-22 Uhr, klei-
ne Lüttfeldhalle. 
 TuS Brake  , Nordic-Walking, 
10 Uhr, Hauptschule Brake. 

 KULTUR 

 Schloss Brake  , 10-18 Uhr, 
Ausstellung „Kunst und 
Wissenschaft  im Weserraum 
der Frühen Neuzeit“ und  
Sonderausstellung „Rotten-
hammer: begehrt – verges-
sen – neu entdeckt“, Schloss-
str. 18. 
 „Träume voller Sehnsüch-
te und Lächeln“  , kleinfor-
matige Gemälde von Ma-
riusz Stawarski, 9-21 Uhr, 
Alte Abtei. 
 Lemgoer Internationa-
le Orgeltage  , Orgel-Work-
shop, 19-22 Uhr, Kirche St. 
Marien. 
 Porsche Design  , Ausstel-
lung der Lippischen Gesell-
schaft  für Kunst in Koopera-
tion mit Zumtobel, 9-14 Uhr, 
Lichtforum Zumtobel. 
 Museum Junkerhaus  , 
Wohnhaus und Werke Karl 
Junkers, 10-17 Uhr, Hamel-
ner Straße 36.   

Abi und
Halloween

Heute Party

Lemgo. ■  Eine etwas andere
Abi-Party steigt heute ab 21 Uhr
im Foyer der Lipperlandhalle.
Die Besucher erwarten Spiele
und tolle Preise – und das alles
unter dem Motto „Halloween“.
Für die Musik sorgt das „Ca-
rambolage Disco Team“. Die
Tickets kosten an der Abend-
kasse 6 Euro. Die Verantwort-
lichen haben gemeinsam mit
der Stadt Lemgo entschieden,
dass es die „Beer, Soft drinks,
Wein und Sekt for free“-Area bei
der Halloween Abi-Party in der
Lipperlandhalle in Lemgo ge-
mäß des Jugendschutzgesetzes
nicht geben wird (die LZ berich-
tete). Die für dieses gestrichene
Zusatzangabot bereits erworbe-
nen Eintrittskarten können bei
den Lemgoer Schulen zurück-
gegeben werden. Diese werden
dort erstattet.

TERMINE

SPD lädt ein
Lemgo. ■  Zu einem Dämmer-

schoppen mit politischen Infor-
mationen zum Th ema „102 Mil-
lionen Euro Schulden – Was ist
zu tun?“ lädt die SPD für den
morgigen Freitag auf 19 Uhr ins
Bürgerbüro an der Kramerstra-
ße ein. Es gibt Daten und Fakten
zum historischen Höchststand
der Lemgoer Verschuldung;
diskutiert werden Auswege aus
der Schuldenfalle. Dazu reichen
die Sozialdemokraten ein Glas
Wein oder Bier – alles am Ran-
de des Moonlight Shoppings.
Die Moderation übernimmt
Udo Golabeck. Gäste sind will-
kommen.

Koczy-Büro geöffnet
Lemgo. ■  Im Rahmen des heu-

tigen Moonlight-Shoppings ist
auch das Wahlkreisbüro von
Ute Koczy (Bündnis 90/Die
Grünen) an der Papenstraße 3
ab 18 Uhr geöff net. Für Besu-
cher gibt es  ein Gläschen Bio-
Wein und Snacks. Gleichzeitig
werden Unterschrift en gegen
die zusätzlich geplanten Kampf-
dörfer und Panzerstraßen in der
Senne gesammelt.

Tag der Reformation
Lemgo. ■  Der Gottesdienst

der Lemgoer Stadtgemeinden
am heutigen Reformations-
tag beginnt um 18 Uhr in der
St. Pauli Kirche.  Anschließend
folgt ein Vortrag von Mar-
tin Heider im Gemeindehaus.
„Was macht Musik zu  geistli-
cher Musik? Welchen Platz ha-
ben  traditionelle wie zeitgemä-
ße Musikstile im Gottesdienst?“
Diese und weitere Fragen wird
der Referent aus seiner Per-
spektive beantworten. Prak-
tische Beispiele werden schon
im Gottesdienst, aber auch im
Vortrag (mit Imbiss) im Ge-
meindehaus dazu anregen,
dieses Th ema nicht nur theore-
tisch zu betrachten. Zudem hat
das Mehrgenerationencafé heu-
te bis 23 Uhr für alle Besucher
geöff net.

PERSONALIEN

Leidenschaftliche Camper feiern Jubiläum
Zwei alt-

eingesessene 
Liemer feiern 
heute ihre Gol-
dene Hochzeit: 
WILHELM 
FISCHER 
und seine Frau 
LISELOT-
TE, geborene 
Schäfer. Nicht 
nur 50 Jahre, 
sondern auch 
weit über 1,5 
Millionen Rei-
sekilometer 
verbinden die 
beiden leidenschaft lichen Cam-
per. 600 000 davon seit 1998, als 
Liselotte ihrem Mann – beide 
1938 geboren – in den Ruhe-
stand folgte. Kennen gelernt ha-
ben sie sich zu Neujahr, als der 
gelernte Schlosser mit Freunden 
im Dorf unterwegs war. Danach 
trafen sie sich häufi ger, und 
langsam entwickelte sich die 
gemeinsame Sache. Drei Jahre 
waren sie bereits zusammen, be-
vor sie zum Altar gingen. „Die 

standesamtliche Trauung fand 
im Wohnzimmer des Liemer 
Bürgermeisters statt“, erinnern 
sich beide amüsiert.

Mit dem Jubiläumspaar fei-
ern die beiden Töchter, ein En-
kel und der zwei Jahre alte Ur-
enkel. Aber auch die Liemer 
Feuerwehr, in der Wilhelm 42 
Jahre aktiv war, gratuliert und 
verzichtet zu Gunsten der Gol-
denen Hochzeit auf das jährli-
che Grünkohlessen.

Schelpmeier & Turnbull live im Kesselhaus 
Lippischer Songwriter und Percussion-Talent stellen heute Abend eigene Songs in Lemgo vor

Lemgo ■ . Liedermacher, Sin-
ger/Songwriter, Chansonier 
oder Pop-Poet – irgendwo in 
der Quersumme dieser Begrif-
fe steckt die treff ende Beschrei-
bung für den Sänger und Gitar-
risten Schelpmeier, der heute 
um 20 Uhr im Kesselhaus an 

der Lageschen Straße 15 zu-
sammen mit Joss Turnbull auf-
tritt. Als Kurzgeschichten und 
Stimmungsbilder in Drei-Mi-
nuten-Fassungen könnte man 
seine Lieder bezeichnen. Der 
Detmolder  beobachtet „Paare 
bei IKEA“, fährt mit dem alten 

Diesel „Richtung Süden“ oder 
fl iegt mit „Christina“ nach New 
York. Sensible Folksongs, getra-
gen von eigenwilligem Gitar-
renspiel und dem treff sicheren, 
poetischen und augenzwin-
kernden Umgang mit der deut-
schen Sprache. Glaubhaft  und 

persönlich erzählt Schelpmei-
er von Liebesgeschichten aus 
der Provinz, den Argumenten 
für und gegen den Freibadbe-
such oder den Kultmofas „Puch 
Maxi N und Kreidler Florett“. 
Begleitet wird er dabei von dem 
Percussion-Talent Joss Turnbull 

(22). Mal mit subtiler Zurück-
haltung, mal eng verzahnt, mal 
mit unbändiger Energie legen 
sich seine Rhythmen von Ca-
jon, Rahmentrommeln, Oudu 
oder zweckentfremdeter Fanta-
sie-Percussion unter die Songs.  
Der Eintritt kostet 7 Euro.

Auge in Auge mit dem Goldstück
Schmiedemeister Hans-Jürgen Horstmann peppt den Windrichtungsanzeiger von St. Nicolai auf

Lemgo (Rei). Sein Arbeits- ■
platz liegt normalerweise in 67 
Metern Höhe. In diesem Tagen 
hält er sich allerdings erdnah 
auf. Dafür wird seinem 274 
Jahre alten „Gefi eder“ frischer, 
gar goldener Glanz verliehen. 
Die Rede ist vom Wetterhahn 
von St. Nicolai. Und zwar von 
dem des Südturms.

Was eine wichtige Zusatz-
beschreibung ist. Denn damit 
thront der Wetterhahn (ge-
fertigt 1734), der in diesen Ta-
gen von Goldschmiedemeister 
Hans-Jürgen Horstmann res-
tauriert wird, über seinem „Kol-
legen“ auf der Spitze des Nord-
turms. 

Eines Abends stand plötzlich 
Nicolai-Küster Gerd Borchers 
vor der Tür des Goldschmieds, 
den Hahn unterm Arm. Über-
haupt nicht  frisch  sah er aus, so 
frisch vom Türm gepfl ückt. Das 
Blattgold war an vielen Stellen 
abgeplatzt beziehungsweise mit 
Patina überzogen. Außerdem 
„zierten“ den 15 Kilogramm 
schweren Windrichtungsan-
zeiger ein Einschussloch und 
zwei Beulen von nicht durch-
gedrungenen Projektilen. „Tja, 
wenn man ihn trifft  , dreht er 
sich ja auch noch“, kommentiert 
Horstmann den merkwürdigen 

Spaß unbekannter Waff ennar-
ren. Der Goldschmied besser-
te die Dellen aus, strahlte den 
Hahn ab und ist jetzt damit be-
schäft igt, das neue Blattgold 
aufzutragen. Dafür wird zuerst 
Anlageöl aufgetragen, das drei 
Stunden trocknen muss. An-
schließend wird das edle Metall 
aufgelegt und mit einem Pinsel, 
dessen Borsten aus Dachshaar  
bestehen, aufgedrückt. Für die 
1,2 Qua dratmeter Fläche des 
Wetterhahns benötigt Horst-
mann 200 Blatt Blattgold im 
Wert von rund 500 Euro.

Wer den Hahn im 18. Jahr-
hundert gefertigt hat, lässt sich 
off enbar nicht mehr ermitteln. 
Die Initialen bzw. der Namens-
zug des Erschaff ers ist durch ein 
„REN“ von 1753 überschrie-
ben. „REN bedeutet wahr-
scheinlich renoviert“, mutmaßt 
Horstmann. Zudem wurde der 
Hahn 1768, 1793, 1947 und 
1957 für Ausbesserungsarbei-
ten vom Turm geholt, was weite-
re Inschrift en auf dem goldenen 
„Gefi eder“ belegen. Und jetzt 
kommt noch 2008 hinzu.

Montag wird der Windrich-
tungsanzeiger zurück auf seinen 
angestammten Platz gehoben, 
den er sicher für Jahrzehnte, 
wenn nicht für Jahrhunderte 
nicht wieder verlassen wird.

Ein Prachtstück: Goldschmiedemeister Hans-Jürgen Horstmann und der Wetterhahn vom Südturm 
der Nicolaikirche.   FOTO: TAUCH

Schützen im spannenden Wettbewerb
Gelungene Veranstaltung der „Vierten“

Lemgo  ■ (sch). Buchstäblich 
in letzter Sekunde hat sich Jens 
Gerres den Aktiven-Pokal beim 
Schießen der 4. Kompanie der 
Schützen Lemgo gesichert. Mit 
nur einem Ring weniger lande-
ten Alexander Sprick und Detlef 
Krüger auf den Plätzen. 

Noch knapper und spannen-
der war jedoch die Entschei-
dung bei den „Passiven“: Je 91 
Ring konnten Klaus Kramm, 
Manuela Pieper und Ernst-Mi-
chael Lewecke vorweisen, doch 
am Ende waren es zwei mehr ge-
schossene Zehner, die Kramm 
gewinnen ließen. 

Bleibt noch der Senioren-Po-
kal: Den gewann Erhard Kass-
ner mit 84 Ring vor Fritz Walter 
und Dr. Stefan Bojanov (je 83). 
Knapp am Siegertreppchen vor-
bei schrammte Schützenkönig 
Otto Pahn sen., der mit seiner 

Königin Christa Köster unter 
großem Applaus im Lemgoer 
Schützenhaus begrüßt wur-
de. Hauptmann Hans-Dieter 
Kratz, Oberleutnant  Andreas 

Hausmann sowie die beiden 
Rottmeister Reiner Strangfeld 
und Reinhard Koch zeigten sich 
mit dem Verlauf der gesamten 
Veranstaltung zufrieden.

Stolze Pokalhelden: (von links) Jens Gerres, Erhard Kassner und 
Klaus Kramm.  FOTO: SCHERZER

TERMINE

„Erste“ gegen Horrido
Lemgo. ■  Die Mitglieder der 

1. Kompanie Lemgo und des 
KKSV Horrido Laubke treff en 
sich am Sonntag, 2. Novem-
ber, zum Vergleichsschießen 
im Lemgoer Schützenhaus. Be-
ginn ist um 10 Uhr. 

Kaninchen in Brake
Lemgo-Brake. ■  Der Kanin-

chenzuchtverein W 82 Brake 
zeigt am Samstag, 1., und Sonn-
tag, 2. November, 120 Tiere ver-
schiedener Rassen und Farben-
schlägen in der Schlossscheune. 
Die Frauengruppe W 99 wird 
ebenfalls ihre Erzeugnisse aus-
stellen. Die Schau ist samstags 
von 14 bis 19 Uhr und sonntags 
von 10 bis 16 Uhr geöff net. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, 
zudem gibt es eine Tombola.

TERMINE

Aquarien-Börse
Lemgo. ■  Der Aquarienver-

ein Wasserfl oh Lemgo veran-
staltet am Sonntag, 2. Novem-
ber, von 10.30 bis 12.30 Uhr 
im Vereinslokal Hotel Ilsetal, 
Sommerhäuschenweg 45, seine 
große Herbstbörse. Zahlreiche 
Anbieter haben ihre Teilnahme 
angekündigt. Angeboten wer-
den Süßwasserzierfi sche wie 
Guppys, Mollys, Platys, Panzer-
welse, L-Welse, Barben,  Bunt-
barsche aus Ostafrika und Süd-
amerika oder Garnelen. Neben 
vielen Zierfi schraritäten gibt 
es zudem ein besonders um-
fangreiches Wasserpfl anzen-
angebot. Literatur und diver-
ses Zubehör komplettieren das 
Angebot, so dass jeder Aquari-
aner auf seine Kosten kommen 
wird. Auch wer sich nur einmal 
über die Aquaristik informieren 
möchte, ist herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei.

Enger Kontakt zur Industrie
Prof. Jasperneite ist Forschungspreisträger der Hochschule
Lemgo ■ . Den mit 10 000 Euro 

dotierten Forschungspreis der 
Hochschule Ostwestfalen-Lip-
pe hat gestern Abend während 
des Herbstempfangs im Hau-
se Prof. Dr.-Ing. Jürgen Jasper-
neite (44) erhalten. Er wurde vor 
drei Jahren auf die Professur für 
Netzwerktechnik berufen und 
lehrt bzw. forscht seitdem in-
tensiv am Fachbereich Elek-
trotechnik und Technische In-
formatik.

Jasperneite hat laut einer 
Pressemitteilung der Hoch-
schule eine so genannte „Kom-
petenzplattform“ eingeworben. 
Er leitet das Institut für indus-
trielle Informationstechnolo-
gien (inIT- Institut Industrial 
IT), das er mit 4 weiteren Pro-
fessoren gründete und an dem 
zurzeit über 20 Ingenieure For-
schungsarbeiten erledigen. Für 
Jasperneite selbstverständlich: 
Er hält engen Kontakt zu for-
schenden und entwickelnden 
Industriepartnern. Zum tra-
ditionellen Herbstempfang des 

Präsidiums waren knapp 300 
Gäste aus Politik, Wirtschaft  
und Wissenschaft , unter ih-
nen Staatssekretär Dr. Micha-
el Stückradt aus dem NRW-In-
novationsministerium, nach 
Lemgo gekommen. Hochschul-
Präsident Prof. Tilmann Fischer 
freute sich „über das sehr gro-
ße Interesse an dem Abend“, 

der ganz im Zeichen der  Hoch-
schul-Forschung stand. Den 
Festvortrag zum Herbstemp-
fang hielt Prof. Dr. Uta Pottgie-
sser, Vizepräsidentin für For-
schung der Hochschule OWL. 
Sie stellte die künft ige Strate-
gie vor. Tenor: Lehre und For-
schung sind gleichwertige Säu-
len der Hochschule.  

Freude über großartige Leistungen: (von links) Preisträger Jürgen 
Jasperneite, Laudator Peter Neumann, Uta Pottgiesser, Vizeprä-
sidentin für Forschung der Hochschule, und Hochschul-Präsident  
Tilmann Fischer.  FOTO: REINEKE
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MOONLIGHT SHOPPING
Heute bis 23 Uhr
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